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arendUusgabe 1 Beiblatt zu Nr 553 der Saale Zeitung
Halle und Umgebung

Halle den 28 November 1916

Waſſermangel
Im Gebiete unſeres Waſſerwerks Beeſen haben im Laufe

der letzten Monate die Grundwaſſerſtände eine Veränderung
eigt die in merkwürdigem Gegenſatz zu den Wetterver

Amiſien dieſes Frühjahrs und Sommers ſöehen Ungewöhn
es Hochwaſſer im Frühjahr ſehr viel meteorologiſche Nie

derſchläge im Sommer und infolgedeſſen ſtark verminderter
waſſerverbrauch hätten erwarten laſſen daß der Herbſt und
Winter mindeſtens normale Grundwaſſerſtände gebracht
gätte Leider hat dieſe berechtigte Erwartung getrogen der
Grundwaſſerſtand iſt bis heute auf etwa die Höhe desjenigen
im November 1911 nach einem langen und übermäßig
heifen trockenen Sommer herabgeſunken Die Arſachen
zieſer ungewöhnlichen Erſcheinung bedürfen noch weiterer

Aufklärung
In jedem Falle handelt es ſich um eine Naturerſchei

nung deren Beſeitigung nicht in menſchlicher Macht liegt
Maßnahmen zur Erweiterung der Waſſerfaſſungsanlagen
und zur Vergrößerung ihrer Ergiebigkeit ſind getroffen
Ihre Ausführung wird aber Zeit erfordern Bis dahin muß
ſeder Verbraucher ſich die allergrößte Zurückhaltung im Ver
rauch von Waſſer auferlegen ſoll es nicht zu folgeſchweren
längeren Anterbrechungen der Waſſerlieferung kommen
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Mit Waſſer ſparen
Der für den Herbſt ungewöhnlich niedrige Stand des

Grundwaſſerſpiegels im Gebiete des ſtädtiſchen Waſſerwerks
wingt zu einer weitgehenden Einſchränkung im Waſſer
perbrauche

Es wird deshalb zunächſt auf Grund des S 7 der Polizei
verordnung zum Schutze der ſtädtiſchen Waſſerleitung vom

Auguſt 1897 verboten Waſſer zu anderen als den dring
lichſten Zwecken zu verbrauchen insbeſondere wird unter
ſagt außer in Krankheitsfällen Waſſer zum Baden zu ent
nehmen Zuwiderhandlungen ziehen die im S 11 obiger
Verordnung angegebenen Strafen nach ſich

Halle den 27 November 1916
Die Polizeiverwaltung

Die vorübergehende Kartoffelknappheit
denn es handelt ſich nur um eine vorübergehende Unannehm
lichkeit ſollte vom Publikum nicht ſo ernſt genommen werden
wie es wohl in manchen Fällen geſchieht Hatte doch unſer
Magiſtrat wir betonen das auf Grund genaueſter Jn
formation das Menſcbenmögliche getan um das Auftre
ten der vorübergehenden Kartoffelknappheit zu verhindern
Wenn trotzdem die Zufuhr ins Stocken kam ſo muß man be
denken daß die Urſache dafür einmal in einer durch die
Kriegsverhältniſſe bedingten zeitweiſen Verſtopfung des Gü
terverkehrs auf der für die Anfuhr hauptſächlich in Betracht
kommenden Bahnlinie zu ſuchen iſt daß aber zum anderen
der Bußtag verzögernd gewirkt hat während überhaupt die
Landleute erklärten infolge des Froſtes in der Abgabe von
Kartoffeln ſtark behindert zu ſein Die beiden erſtgenann
ten Gründe verſtehen ſich zwar von ſelbſt während man über
den dritten anderer Anſicht ſein kann Tatſache iſt jeden
falls daß auf die wiederholten Vorſtellungen unſeres Magi
ſtrats hin der Oberpzäſident der Provinz Sachſen nicht nur
einige neue Kreiſe mit der Halliſchen Kartoffelverſorgung
beauftragt ſondern auch den zuſtändigen Landräten die bün
digſten Weiſungen erteilt hat damit Halle nun endlich ohne
weitere Störungen dieſes notwendige Lebensmittel zuge
führt erhält Angeſichts dieſer Verhältniſſe kann alſo erneut
verſichert werden Alle Bedenken für die Zukunft ſind unge

Die Piſtole und die Knute
Von Pfarrer Mertens in Heinrichswalde Oſtpreußen
Am 8 September hielt eine durchziehende Reitertruppe auf

der Hauptſtraße Raſt ſie benahm ſich ſehr anſtändig Daß
ſie auf der Poſt die Apparate zerſtörte war ſehr zu entſchul
digen das hätte ſchon längſt geſchehen müſſen

Von den Offizieren wurden in den Läden Einkäufe ge
macht wobei Bürger ihnen durch Bezeichnung der betreffen
den Häuſer behilflich waren Am Abend zogen ſie weiter

Was uns am folgenden Tage von dieſen Reitern wider
fahren ſollte konnte niemand ahnen 31 männliche Perſonen
im Alter von 14 bis 45 Jahren auch einer der eben konfir

miierten Knaben wurden in grauſamſter Weiſe ausgepeitſcht
645 Perſonen mußten weit länger als eine Stunde auf den
Knien liegen und den Lod erwarten während die umliegen
den Gebäude in Brand geſetzt waren und eine unerträgliche
Hitze ausſtrömten Schreckliche Grauſamkeiten ſind von den
ruſſiſchen Horden in vielen Orten verübt aber was hier bei
uns geſchah iſt völlig originell wurde in keiner zweiten Ort
ſchaft Oſtpreußens vollführt Darum kann der Leſer eine ein
Ware Schilderung dieſer echt ruſſiſchen Grauſamkeit er

arten

Der Ort war ruſſenrein als ich am 9 September nach
mittags 3 Uhr eine Leichenfeier zu halten hatte Während
wir im Trauerhauſe Sterbelieder ſangen mußten etwa 300
Meter weiter ſchon zu Tode erſchrockene Menſchen ihre Knie
vor einem plötzlich eingetroffenen ruſſiſchen Rittmeiſter vom
16 Reiterregiment beugen Eine Frau ſtürzt auf mich zu
Slehen Sie ſo ſchnell Sie können die Ruſſen ſind da zünden
Nauſer an und treiben die Menſchen zuſammen Das ſcheint
wir ganz unglaublich Jch verſuche es die Leute zu ben hCe Aus dem Werke Kriegserlehniſſe oſtpreußiſcher Pfarrer

grnmelt und herausgegeben von Pfarrer C Moszeik in Stal
onen Wohlfeile Ausgabe Zwei Bände in einem Bande

erke von Hohem zeitgeſchichtlichen Werte ſchildern 29 ev Geiſt
v e und ihrer Gemeinden Erleßniſſe zur Zeit des Ruſſen

rechtfextigt wennſchon die diesmalige Stockung die peinliche
Folge gezeitigt hat daß die Stadt auf ihrem großartigen
Lagerbeſtand derartig zurückgreifen mußte daß er erheblich
zurückging Demgemäß werden die Haushaltungen denen
ihr bei der Stadt beſtellter Winterkartoffelbedarf in Zent
nern noch nicht angefahren worden iſt leider auch die
zentnerweiſe Zuführung nicht genießen ſondern ſie werden
wie bisher ihre Kartoffeln wöchentlich vom Kleinhändler be
ziehen müſſen denn der Magiſtrat ſieht ſich verpflichtet zu
nächſt das ſtädt Lager aufzufüllen und in möglichſt anſehn
licher Höhe zu erhalten damit ſelbſt wenn der nicht mehr
rorausſehbare Fall einer nochmaligen Stockung in der An
fuhr eintreten ſollte doch unter allen Umſtänden die Verſor
gung der Bürgerſchaft mit Kartoffeln gewährleiſtet ſei

Bekanntmachung über Kartoffe verſorgung
Der Stand der Belieferung der Stadt Halle mit Kar

toffeln nötigt leider dazu die Kartoffellieferungen auf Be
zugsſcheine einzuſtellen Die noch nicht belieferten Vezugs
ſcheine müſſen daher wieder gegen Kartoffelkarten um
getauſcht werden Zum Umtauſche werden zunächſt nur die
jenigen Haushaltungen zugelaſſen die auf er Bezugs
ſchein überhaupt noch keine Kartoffeln geliefert erhalten
haben Und zwar werden dieſen Haushaltungen ſowohl die
urſprünglich ausgeſtellten Bezugsſcheine als auch die auf die
Beſtellungen für die zweite Hälfte der Verſorgungsperiode
ausgeſtellten Gutſcheine umgetauſcht Dagegen werden die
jenigen Haushaltungen welche für die erſte Hälfte der Ver
ſorgungsperiode bereits Kartoffeln geliefert erhalten haben
je 1 Zentner für die Perſon jedoch auf ihre Beſtellung für

die zweite Hälfte der Periode 13 bis 24 Woche einen Gut
ſchein erhalten haben zum Umtauſch dieſer Gutſcheine jetzt
noch nicht zugelaſſen Sie haben die Gutſcheine ſorgfältig
aufzubewahren bis ſie zum Umtauſch aufgefordert werden

Soweit hiernach ein Umtauſch ſchon jetzt zuläſſig iſt iſt
er bei den zuſtändigen Brotmarken Ausgabeſtellen zu be
wirken und zwar durch die Haushaltungen

deren Namen mit A bis He beginnt am Donnerstag den
30 November

deren Namen mit Hi bis O beginnt am Freitag den
1 Dezember

deren Namen mit R bis Z beginnt am Sonnabend den
2 Dezember

Zum Zwecke des Umtauſches iſt vorzulegen
a der Kartoffelbezugsſchein und im Falle der Aus

ſtellung eines ſolchen der Gutſchein Haushaltungen
deren Scherne ſich noch bei einem der 8 Kartoffelgroß
händler befinden brauchen die Scheine nicht vorher
bei den Kartoffelhändlern abzuholen ſie erhalten die
Kartoffelkarten in den Brotmarkenſtellen auf Grund
ihrer durch den Großhändler dorthin überſandten
Scheine

b die ſämtlichen noch im Beſitze der Haushaltung be
findlichen Kartoffelkarten bezw Kartenteile

c der Lebensmittelſchein
Die Haushaltungen welche einen Wintervorrat erhalten

haben dürfen dieſen vom Beginne der nächſten Woche alſo
vom 4 Dezember an verbrauchen Nähere Beſtimmungen
hierüber werden noch ergehen

Halle den 28 November 1916 Der Magiſtrat

Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch
Bekanntmachung

Jn Ausführung des S 4 der Verordnung über die Regelung
des Fleiſchverbrauchs vom 29 September 1916 wird die Ver
brauchsmenge an Schlachtviehfleiſch die in der Woche vom
27 November bis 3 Dezember bei den Fleiſchern entnommen
werden darf auf

200 Gramm
feſtgeſetzt Von den für dieſe Woche geltenden Fleiſchmarken
dürfen von der Vollkarte nur die mit den Buchſtaben 1A bis1 H
bezeichneten 8 Abſchnitte von der Kinderkarte nur die mit den
Buchſtaben 1A bis 1D bezeichneten 4 Abſchnitte zum Bezuge von
Schlachtviehfleiſch bei den Fleiſchern oder zur Entnahme von
Fleiſchgerichten aus Schlachtviebfleiſch in den Gaſt Schank und

ruhigen trenne mich aber bald von dem Leichenzuge der
ſich durch eine Hinterſtraße nach inem Nachbardorfe bewegt

weil ich jetzt mehrere flüchtende Menſchen erblicke und eile
ins Pfarrhaus Hier erfahre ich daß alle die in den Häu
ſern bleiben verlorer ſind Wer ſein Leben retten will ſoll
ſo ſchnell als möglich in der Richtung nach Tilſit zu davon
eilen Jch nehme an daß die deutſchen Soldaten im An
marſch auf Tilſit ſind und bei dem jetzt unausbleiblichen
Kampfe unſere Häuſer durch Granatenfeuer gefährdet ſein
werden Jch greife nach einem wichtige Schriftſtücke enthal
tenden Bündel wickele dieſes in den Talar um am nächſten
Sonntag falls die Kirche dann noch ſteht nicht ohne Amts
kleid zu ſein und werde auf der Straße von ruſſiſchen Po
ſten nach dem Ortsausgange gewieſen Nach zwei Minuten
wird mir klar daß wir das Schlimmſte zu befürchten haben
Die Flammen ſchlagen aus den letzten Gebäuden des Ortes
empor und beleuchten ein entſetzenerregendes Bild Am Kirch
hofeingange liegen Menſchen mit entblößtem Haupte und
angſtvollen Mienen auf den Knien Was haben die ver
brochen Soldaten mit Gewehren haben ſie umſtellt und in
drohender Haltung ſteht dicht vor ihnen ein ſtattlicher grim
mig ausſehender Offizier mit der Piſtole in der Rechten
und der Knute in der Linken Mit dem Manne will ich
reden für die Schuldloſigkeit der auf den Knien liegenden
Menſchen mich verbürgen Jch komme nicht dazu er kehrt
mir den Rücken zu und ein Soldat zeigt mir wo mein Platz

iſt hinter den anderen Ich befinde mich alſo in gleicher Ver
dammnis

Auf mich hat der Anführer der Truppe es beſonders ab
geſehen Denn nach wenigen Minuten ruft er Paſtorl
Jch ſtehe vor ihm darf mein Haupt bedecken aber die Piſtole
wird auf mich gerichtet Ob ich Ruſſiſch verſtehe fragt der
Rittmeiſter Als ich verneine verſucht er in deutſcher
Sprache zu verhandeln Seine Frage Menſchen alle
glaube ich zu verſtehen Wahrſcheinlich will er von mir
wiſſen ob noch jemand von den Einwohnern des Ortes in
den Häuſern zurückgeblieben iſt Einige hundert knien erſt
Die Seelenzahl des Ortes mag 2500 betragen Doch wie kann
ich wiſſen wieviel Familien während des Krieges den Ort

Vienstag 28 November 1916
T T

Speiſeanſtalten uſw verwendet werden Auf jede dieſer 8 bezw
4 Fleiſchmarken dürfen 25 Gramm Schlachtviehfleiſch mit ein
gewachſenen Knochen oder 20 Gramm ohne Knochen Schinken
Dauerwurſt Zunge Speck oder Rohfett entnommen werden Die
übrigen 2 Fleiſchmarken 1 1K bezw 1 Fleiſchmarke bei de
Kinderkarte 1E berechtigen nicht zum Bezuge von Schlacht
riehfleiſch bei den Fleiſchern oder zur Entnahme von Fleiſch
gerichten aus Schlachtviehfleiſch in den Gaſtwirtſchaften und dergl
Sie dürfen nur zum Bezuge von Wildbret Hühnern Fleiſchkon
ſerven Fleiſchwaren in Feinkoſthandlungen oder Fleiſchwares
ausländiſcher Herkunft verwendet werden Die zuletzt aufgeführter
Fleiſchwaren können an Stelle von Schlachtviehfleiſch auch geger
die mit 14 bis 1M bezw 1A4 bis 1D bezeichneten Abſchnitte
bezogen werden

Beim Bezuge von Wildbret Friſchwurſt ausländiſcher Se
kunft Eingeweiden und Fleiſchkonſerven berechtigt eine Fleiſch
marke zum Einkauf von 50 Gramm

Halle den 27 November 1916
Der Magiſtrat

Margarineverkauf
An Mittwoch den 29 Novbr 1916 wird auf dem ſtädtiſchen

Markte in der Talamtſchule und auf dem Schlachthoſe vormit
tags von 8 12 Uhr und nachmittags von 6 auf die Num
mern 6001 9000 der neuen Lebensmittelſcheine Margarint
verkauft Auf den Kopf eines Haushaltes entfällt Pfund

Der neue Lebensmittelſchein iſt vorzulegen
Der Preis beträgt für das Pfund 2 Mark
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld bereitzuhalten
Halle den 28 November 1916

Der Magiſtrat

Meerrettich uſw
Neben Weißkohl Kohlrüben und Zwiebeln iſt noch

Meerrettich eingetroffen und kommt in der Talamt Schule
zum Verkaufe

Halle den 28 November 1916

Weizengebäck ohne Hefe
Wie wir erfahren werden in der Verſuchsbäckerei do

Reichsgetreideſtelle nicht nur von ſämtlichen Mehlen der ihr
angeſchloſſenen Mühlen Backproben hergeſtellt ſondern es
werden auch zweckmäßige Mehlmiſchungen und Backverfahren
ausprobiert

Herrn F Nebelung dem Leiter der Verſuchsbäckerei der
Reichsgetreideſtelle iſt es gelungen durch beſonderes Back
verfahren Weizenmehlgebäcke ohne Hefe herzuſtellen Die
Gebäcke unterſcheiden ſich kaum weder in Form Farbe und
Geſchmack von den ſonſt üblichen und haben noch den Vor
teihlängeren Friſchbleibens als diejenigen mit
Hefe hergeſtellten Das Backverfahren iſt daher von großer
Wichtigkeit weil durch dieſe Erfindung bei allgemeiner Ein
führung erhebliche Mengen Rohſtoffe erſpart und der menſch
lichen Ernährung auf einfache Art zugänglich gemacht werden
könnten

Die Reichsgetreideſtelle ſtellt dieſes ſehr einfache Ver
fahren welches auf einer Neuzüchtung von Roggenſauer auf
Weizen beruüht im Jntereſſe der Allgemeinheit koſtenlos
durch Veröffentlichung in den Bäckerfachzeitungen zur Wor
fügung

Einheitliche Polizeiſtunde für das Reich
Wie uns unſere Berliner Schriftleitung drahtkich mel

det dürſte mit einer Früherlegung der Polizeiſtunde zu rech
nen ſein Vermutlich wird die Polizeiſtunde für das ganze
Reich einbeitlich auf 12 Uhr nachts feſtgeſetzt werden wie
ſie in Halle längſt beſteht

Der Magiſtrat

Großſchlachtbetrieb auf unſerem Schlachthof
Das 9 Armeekorps hat auf unſerem ſtädtiſchen Schlacht

viehhofe einen Großſchlachtbetrieb ſeit einigen Wochen ein
gerichtet Die Verkaufshalle iſt durch Anbau vergrößert un
der große Raum im Jnnern verſchalt worden

Dem Großunternehmer Kühl aus Altona früher in
Halle iſt der Betrieb übertragen worden Unmengen vor
Rindern und Schweinen treffen faſt tagtäglich ein um
werden von Mitgliedern der hieſigen Fleiſcher Jnnung ab
geſchlachtet und verarbeitet Die Schlachtungen erfolgen
vollſtändig geſondert von den Privatſchlachtungen Es ſint

verlaſſen haben und wer ſich heute anderwärtshin in Sicher
heit zu bringen verſucht hat vielleicht in ſein Verſteck ge
ſchlüpft iſt Die Häuſer können vollſtändig geräumt ſein es
können aber auch noch Menſchen darin zurückgeblieben ſein
Jch kann alſo weder mit ja noch mit nein antworten und
verſuche es daher mit einem vollſtändigen Satze Das empöri
ihn aufs höchſte er ſetzt mir die Piſtole auf die Bruſt und
ſchreit mich in großer Wut an Mit dem Leben habe ich nun
abgeſchloſſen Aber die Piſtole wird geſenkt Daß ſie geladen
iſt ſehen wir daraus daß ſie zweimal auf einen zwiſchen
den Knienden kauernden Hund abgeſchoſſen wird der ſich in
ſeinem Blute wälzt Der Offizier ladet aufs neue und zündei
ſich eine Zigarette an Inzwiſchen ſind noch einige hundert
Einwohner des Ortes auf dem Platze eingetroffen die ich
durch Winken mit der Hand zur Eile anſporne Auch Alters
ſchwache die geführt werden müſſen ſchleichen herbei Man
cher Ankömmling macht ſofort mit der Knute des Rittmeiſters
Bekanntſchaft Unbarmherzig ohne Rückſicht auf Alter und
Stand ſchlägt er über Kopf und Rücken einen jeden der nicht
ſchnell genug ſeinen Platz einnimmt oder an der falſchen Stelle
niederkniet oder zu reden verſucht Der Akademiker hat heute
vor dem Bettler nichts voraus Alle müſſen knien und ſchwei
gen Zwiſchen knienden Männern und Frauen muß ein Zwi
ſchenraum bleiben

Der Rittmeiſter unterſcheidet Menſchen und Frauen
Nun verſtehe ich ſeine Frage von vorhin richtig Ein ehr
würdiger Veteran der ſeine vor ihm eingetroffene leidende
Gattin und ſeine ihr 4 Wochen altes Kindchen auf den Ar
men haltende Tochter die Frau eines eben im Felde ver
wundeten Reſerveoffiziers aufſuchen will darf ſich gu
ſeinem großen Schmerz ſeinen Angehörigen nicht nähern
Lautes Schluchzen der Frauen und Kinder wird vernehmbar
Mir wird aufgegeben zu ihnen zu gehen und ſie zu bedrohen
damit ſie ſich ſtill verhalten

Eine Frau meldet mir in höchſter Angſt Mein gelähm
ter Vater wird auf ſeinem Lager verbrennen Rekten Sie
ihn Der junge Leutnant den ich in deutſcher litauiſcher

gund lateiniſcher Sprache bitte dieſen alten kranken Mann zu
retten rückt von mir ab und ſtellt ſich hinter die ſchußfertig
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underte tern Frauen und Männern angeſtelltz die ge Rinder und Schweine erteilen ein
ſalzen und Fäſſer einpacken Fleiſch und Wurſt werden
in Konſervenbüchſen in gekochtem Zuſtande gepackt und nſo mit den r tücken an die Front für die Mann
ſchaften des 9 Armeekorps Köpfe Knochen uſw erhalten
die Mitglieder der Jnnung die ſie an ihre Kunden ver
kaufen Das erſte wird zur Kriegswurſt verarbeitet
und an das Publikum verkauft

Privatpaketverkehr nach dem Felde
Der Poſtverſand nimmt erfahrungsgemäß vor dem

Zeihnadhtsſle tets einen größeren Umfang an Um
Störungen des heimatlichen Verkehrs zu verhindern iſt es
notwendig die Annahme von Privatpaketen e
dem Felde die über die Militär Paketämter geleite
werden vorübergehend und zwar in der Zeit vom 10 bis
25 Dezember d J einzuſtellen Frachtſtückgüter bis 50 Kilo
gramm an Heeresangehörige im Felde werden nach wie vor
angenommen Es wird aber ausdrücklich darauf hingewieſendaß bei der Ausdehnung des Kriegsſchauplatzes und ſtarken

Jn anſpruchnahme aller Beforderungsmittel ein Eintreffender Weihnachtbpatete vor dem Feſte nur bei frühzeitiger

Auflieferung gewährleiſtet werden kann
Feldpakete an Heeresangehörige in Siebenbürgen und

ouf dem Boalkan ſind ſchon im November aufzuliefern ſo daß
ſie bis zum 1 Dezember d J beim terigen Sammelpaket
amte eintreffen Die er nach der Türker Bulgarien
und der Dobrudſcha ſind an das Sammelpaketamt Leipzig
für die Truppen in Siebenbärgen und Rumänien nördlich
der Donau an das Sammelpaketamt München unter An
gabe der genauen Feldadreſſe zu richten

t

Weihnachtsſendungen für unſere Kriegsgefangenen
im Auslande

Poſtpakete und Päckchen mit u r für unſere
Kriegs und Zivilgefangenen im Auslande müſſen ſo früh
zeitig wie irgend möglich aufgeliefert werden wenn ſie bis
zum Weihnachtsfeſte die Empfänger erreichen ſollen Bei
Sendungen die erſt in den letzten 14 r vor dem Feſte
zur Poſt gegeben werden wäre auf pünktliche Ankunft nicht
mehr z rechnen Von den Poſtanſtalten werden daher um
nicht bei dem empfindlichen Mangel an Fachbeamten undBeförderungemittein die rechtzeitige Abwickelung des inner

deutſchen Weihnachtspaketverkehrs zu gefährden in der Zeit
vom 10 bis 25 Dezember Pakete und Päckchen
für Kriegs und Zivilgefangene im Aus
lande überhaupt nicht z ur Beförderung an
genommen werden Ebenſo wird die deutſche Poſt in
der Zeit des ſtärkſten Weihnachtsverkehrs auch aus rn
feindlichen Ländern und aus den nichtfeindlichen Ver
mittelungsländern Schweiz Holland Schweden keine
Pakete und Päckchen für die im Lande befindlichen feind
lichen Gefangenen zur Beförderung übernehmen

Die deutſchen Abſender können auf den ragent auf
lieferten Weihnachtsſendungen für unſere Gefangenen

urch den Vermerk Weihnachtspaket bei Sendüngen
nach England und den britiſchen Beſitzungen Christmas
pareel den Wunſch ausdrücken daß die Sendungen dem
Empfänger erſt am Weihnachtsabend zugeſtellt werden Nach
den mit den fremden Verwaltungen geführten Verhand
lungen iſt zu erwarten daß dieſer Wunſch der Abſender ſo
weit als irgend möglich beachtet werden wird

Nicht über 550 Gramm ſchwere Feldpoſtbriefe
abſenden

Von den Poſtanſtalten müſſen häufig Feldpoſtbriefe wegen Dur in der 7
gren ze den Abſendern W x werden Bei den Er
Aue hierüber geben die Abſender vielfach der Auf
faſſung Ausdruck daß die Zurückweiſung der Sendungen mit
Uebergewicht auf eine engherzige Auslegung der Veſtim
mungen und auf mangelndes Entgegenkommen der Beamten
zurückzuführen ſei oder ſie bemängeln die ſeltſenuna der
Gewichtsgrenze auf 550 Gramm Sie vergeſſen ganz daß
das verordnungsmäßige Höchſtgewicht für die gebühren
pflichtigen Feldpoſtbriefe 500 Gramm beträgt und daß gerade
infolge von ſolchen Klagen wie man ſie jetzt erhebt in
weitgehendſtem Entgegenkommen gegenüber etwaigen Jrr
tümern des Publikums in bezug auf die Gewichtsermittelung
eine Ueboerſchreitung des verordnungsmäßigen Höchſtgewichts

daſtehenden Soldaten Der Rittmeiſter macht eine Bewegung
mit der Hand um feinen Hals als ich ihm pantomimiſch die
Not gelähmter Leute im Orte andeute

Einige die wertvollſte Habe der Flüchtenden bergende
Fuhrwerke wollen vorbeifahren Halt herunter von der
Chauſſeel Jhre Dnſaſſen werden auf den Knieplatz geführt
Entfliehen kann niemand Dennoch hat es eine Frau fertig
gebracht kniend weiterzurutſchen und in einem unbewachten
Augenblick zu entſchlüpfent

Nun beginnt für mich eine Amtshandlung von deren Er
folg wie ich bald einſehe Tod und Leben abhängt Ein
vom Pferde ſpringender Reiter erſtattet dem Rittmeiſter Be
richt Er hat wie ihm aufgetragen war alle Einwohner
des Ortes zum Verlaſſen der Häuſer aufgefordert und hierher
getrieben Hunderte waren jedoch nach anderen Richtungen
entwichen Wenn das der Rittmeiſter erfahren hätte wären
ſie verfolgt und wahrſcheinlich erſchoſſen worden Einigen ge
lang es ſogar in ihren Wohnungen zu bleiben Die Diako
niſſen im Krankenhauſe hatten ihre Kranken nicht verlaſſen
Des Deutſchen mächtig teilt er mir mit er ſolle mir ſagen
was ihm der Rittmeiſter auf ruſſiſch vorſprechen werde mir
ſelbſt wurde befohlen, alsdann meiner hier knienden Ge
meinde Satz für Satz des Gehörten mitzuteilen und meine
Anſprache würde von ihm dem Rittmeiſter auf ruſſiſch ge
meldet werden Ein etwas umſtändliches zeitraubendes Ver
fahren

Schluß folgt

Hochſchulnachrichten

Als Privatdozent c Chirurgie wurde an der Univerſität
Zeivsig Dr med Erich Sonntag uaglaſf An derUniverſität Würzburg habilitierte i r Trih Freiherr
r Red witz als Pripatdozent für Chirurgie Profeſſor Dr
jur Heinrich Titze Hrd narius für römiſches und deutſches

11 Mk

um 10 v H bis zu 550 Gramm zugelaſſen vorden iſt Würden
die Poſt und Heeresverwaltung nun wieder darüber hinaus
Wir er etwa 5 oder 10 Gramm zulaſſen

organg ſich wiederholen auch das neue Ausſo würde der
eringnahmegewicht würde als Regel angeſehen und bei

feige
der Beſtimmungen geklagt werden

Jn der
Ausdehnung d
Schwierigkeiten in der

der Kriegs r ſtändig zu nehmenden
ufü

feſtgehalten weitere als die bereits zugelaſſenen Gewichts

und der von Sendungen mit Uebergewicht
nach den Beſtimmungen verfahren weil erfahrungsgemäß
in überaus zahlreichen Fällen immer wieder der Verſuch
zemacht wird dieſe zu umgehen Dem Publikum kann zur
ermeidung von Weiterungen nur empfohlen werden beider Fertigſtellung der Feldpoſtbriefe beſonders ſorgfältig

darauf zu achten daß das Gewicht unbedingt in der zu
gelaſſenen Ueberſchreitungsgrenze bleibt Für die Sendungen
im Gewichte von mehr als 550 Gramm iſt der Militär
paketverkehr eingerichtet worden wodurch es allen Abſendern
möglich iſt auch ſchwerere Sendungen ihren Aagz hörigen im
Felde gegen eine äußerſt gering bemeſſene Gebühr zu über

weiſen

Neues von der Poſt
Fortan iſt die polniſche Sprache auf Poſtkarten im Poſt

verkehre zwiſchen Deutſchland und dem k u k Militär
gouvernement Lublin zugelaſſen

Vom 1 Dezember an wird die Beförderungsgebühr für
Poſtpakete des deutſch belgiſchen Verkehrs von 1,20 Mk auf

erabgeſetzt

Privatpakete nach Orten der Bezirke Bozen Brixen
Bruneck Lienz Meran und Schlanders ſind jetzt allgemein
dagegen Pakete nach Orten der Vezirke Cies Cavaleſe Mezo
lombardo Tione und Trient nur an Geſchüäftsleute und
Militärperſonen zugelaſſen Schriftliche Mitteilungen in den
Paketen und auf den Paketen ſind verboten

Verringerung des Perſonenverkehrs auf der Eiſenbahn
Jm Zuſammenhange mit der Vorlage über den Vater

ländiſchen Hilfsdleaſt ſind Maßnahmen zu erwarten die
bezwecken das Reiſen nur auf dringliche Geſchäftszwecke zubeſchränlen

Es ſteht in dieſem Sinne eine bedeutende Einſcheänkung
des Schnellzugsverkehrs für Perſonenbeförderung zu er
warten ſowie eine Vereinfachung der Wagenklaſſeneinteilung
Durch dieſe Einſchränkung hofft man das frei werdende
Eiſenbahnmaterial für die Zwecke des Heeres und der Muni
tionsbeförderung nutzbar zu machen

Preiſe für Haſelnußöl
Der Kriegsausſchuß für Oele und Fette läßt den bei weitem

größten Teil des ihm zur Verfügung ſtehenden Oeles zur Marga
rineherſtellung verwenden weil die Bevölkerung in den meiſten
Teilen Deutſchlands Margarine noch nötiger braucht als Oele
Speiſeöl kann durch den Kr egsausſchuß deshalb zurzeit nur in
ſolche Bezirke abgegeben werden deren Bevölkerung an die Ver
wendung von Rüböl und Leinöl ſtatt anderen Fettes im Frieden
beſonders gewöhnt iſt Soweit der Kriegsausſchuß Oel abgibt
berechnet er für das unter ſeine Aufſicht geſtellte Oel den Kom
munalverbänden 4,50 Mk für das Kilo Dieſer Preis ſteht genau
im Vechältnis zu dem Margarinepreis und erg bt ſich aus dem
Durchſchnitt der Preiſe für inländiſche und den zurzeit ſehr teuren
ausländiſchen Oelſaalen Oelen und Fetten Für die Klein
handelsſpannung beſtehen zurzeit keine allgemeinen Beſtimmun
gen Der Kleinhandelspreis für das Kriegsausſchuß
Oel beträgt in der Regel 5 bis 5,50 Mark das Kilo

Daneben kommt anderes Oel verſchiedener Art und Herkunft
zum Preiſe bis zu 36 Mark für das Kilo in den Handel Dieſe
Del iſt zum Teil aus Haſelnüſſen und anderen, dem freien Ver
lehr belaſſenen Früchten hergeſtellt zum Teil iſt es freilich viel
leicht auch auf geſetzwidrigen Wegen in den Handel gekommenes
Rüböl uſw Die Herſtellung von Haſelnußöl und einigen anderen
im freier Verkehr vorkommenden Oelen iſt wegen der Koſtſpielig
keit der meiſt im Auslande zu erwerbenden Grundſtoſfe ſo teuer
daß ſelbſt in einzelnen Fällen bei Preiſen bis zu 25 Mark das
Kilo wenn es ſich wirklich um ſolche Feinöle und nicht um wider
rechtlich verkaufte Rüb und Leinöle handelt noch keinen über
mäßigen Gewinn darzuſtellen brauchen

Die Stellung der Frau zur Wohnungsfrage und Siedlungspolitik
Ueber dieſes Thema ſprach Montag abend im Gemeindehaus

Albrechtſtraße Fräulein Käte Sprockhoff Hannover Die
Wohnungsſrage jei durch Verſorgung der aus dem Kriege Heim
kehrenden beſonders altuell geworden Pflicht der Allgemeinheit
muß es ſein alle jene Schäden zu vermeiden die Wohnungsver
ſorgung und damit Familienleben gefährden können Das groß
ſtädtiſche Wohnungsproblem wird durch den Bau von Kleinwoh
nungen gelöſt werden müſſen Die Wohnungsfrage ſchneidet tief
ins Moral und Wirtſchaftsleben der Fam lie der Geburten
rückgang hängt gleichfalls damit zuſammen Für geſunde Ver
hältniſſe auf dieſem Gebiete hat die Frauenbewegung viel ge
wirkt Behördliche Maßnahmen Heranziehung der Frauen in
Wohnungsfragen Fühlungnahme mit kauf und fachmänniſchen
Kreiſen Kreditbewill gungen für den Kleinwohnungsbau durch
Landesverficherungsanſtalten die Gartenſtadtbewegung An
legung von Schrebergärten und Laubenkolonien ſind Momente
die zu einer Lö ung des Wohnungsproblems führen können Die
neugeſchaffenen Wohnungsnachweiſe Wohnrenten nach dem
3 Kinde die durch die Angeſtelltenverſicherung aus Beiträgen
der kinderloſen Familien oder Unverheirateten gelerſtet werden
Kenderhorte können fördernd wirken

Die halb und ganzländliche Siedlungsfrage iſt infolge des
Krieges wieder in den Vordergrund des Jntereſſes getreten Eine
Kriegserheimſtättenbewegung hat eingeſetzt Das neue Kapital
abfindungsgeſetz gewährt Kriegste lnehmern und Kriegerwitwen
Kapital zum Landerwerb Die halbländliche Siedlung ſoll groß
täd liſchen Handwerkern und Arbeitern dienen die in der Stadt
hre Arbeitsſtätte ihr Heim in ländlicher Umgebung zu haben

wünſchen Damit ſoll das etkaſernenſyſtem mit ſeinen Schäden
vermieden werden Die ganzländliche Siedlung iſt für jene be
ſtimmt die ſich ganz der Landwirtſchaft widmen wollen Das
Kapitalabfin Pparegr mird zuſammen mit den Beſtrebungen
des Reichsausſchuß für Kriegsbeſchädigte und mit dem kommen
den Reſchswohnüngsgeſetz der erſte Schritt in eine für die
deutſch Frau und Familie glückliche Zukunft ſein

Eiſernes Kreuz
Dem San Havptmann Dr Hans Roceo iſt vom Sultan

der Eiferne Halbmond verliehen worden
Dem Ex Rej Walther Naumann Signaliſt beim Stabe

eines Reſ Jnf Regt Schwiegerſohn des Graveurs Oskar Breit
ter ſſriver Jngenient bei Reuter u Straube wurde für tapfercs
Perhalten in den Sommeſchlachten das Eiſerne Kreuz überreicht

Recht in Göttingen hat den Ruf an die Univerſität Frank
furt a M zu n 1917 angenommen Zum Direktor des
neuen Krüppelheſns König Ludwig Haus in Würzburg i
der a o Profeſiur der Orthopädie an der dortigen Unipe

Riedingen berufen worden

Karl Bochow Sohn des Realgymnaſial Direktors in Nord
hauſen hat am 16 November das Eiſerne Kreuz erhalten bei
e gen an 33 h i Er war zuletzt in n u

tud med immatrikuliert je er P ew
im LehrJnſ Regt Garde Hiv

r Ueber Arritun würde über kleriliche Handhabung
a

Tat muß aber mit Rückſicht auf die mit der

rung der Feldpoſt an die
Truppen an der Gewichtsgrenze von 550 Gramm unbedingt

überſcheeitungen können nicht nachgegeben werden DieShalterbergken uſw müſſen bei der Prüfung des Gewichts

h

Militäriſche Perſonalveränderungen

Befördert zu Leutnants der erve dieger ick s im eheet g a im W Regt Rr 93 Lorenz Eiſenach in
Reſ Jnf Regt Rr 251

Zum Leutnant der Landwehr Feldart 1 Aufgebotwachimeiſter Kranig vSalle im Reſ Feldart Rr er Wie

Ein neuer Eiſenbahnhaltepunkt Am 1 Dezember 19tg
wird der rechts der Bahnſtrecke Halle Weißenfels zwiſchen
den Stationen Merſeburg und Corbetha neu errichtete Halte
punkt Leung für den Perſonen und Gepäckverkehr eröffnet
werden

Der Winterſaatenſtand kann allgemein als ein befriedigender bezeichnet werden Frühze tig beſtellter Roggen und Wer
haben ſogar ein üppiges Ausſehen da bei der sünſtisen verſt
witterung ſich die Saat gedeihlich entwickeln konnte Die Ve
ſtungsarbeiten haben ſich aber heuer weſentlich verzögert erſt
kürzlich konnte der letzte Samen dem Schoße der Mutter Erde an
vertraut werden aber auch er iſt gut aufgegangen und hat einen
vollkommenen regelmäßigen Stand ſo daß die ganze Saat en
friſches lebhaftes Ausſehen hat und gut entwickelt in den Winter
kommt Auch Raps und Klee befriedigen durchgängig Erfreu
licherweiſe iſt Mäuſefraß nicht zu befürchten

Anſtellung verheirateter Lehrerinnen Für die Beſchäfti
sung verheirateter Lehrerinnen ſind in Preußen von der Unter
richtsverwaltung eine Reihe von Beſtimmungen erlaſſen Jn die
Berufungsurkunde jeder Lehrerin J die Beſtimmung aufzuneh
men daß ſie im Falle ihrer Verheiratung aus dem Schuldienſt
auszuſcheiden hat Es iſt aber durch einen Erlaß vom Jahre
1907 vom Miniſter greß artet daß ausnahmsweiſe verhe ratete
Lehrerinnen im Schuldienſt widerruflich beſchäftigt werden
können ſofern eine eingehende Prüfung der Intereſſen der Schule
und der beſonderen vperfönlichen Verhältniſſe i ine
Lehrerin dieſe Beſchäftigung als wünſchenswert und zuläſſig er
ſcheinen läßt Außerdem hat der Miniſter neuerdings durch einen
Erlſaß vom Oktober v J die Regierungen darauf hingewtefen
daß während der Dauer des Krieges auch verheiratete Lehrer
innen im öffentlichen Schuldtenſt beſchäftigt werden können Und
ſchließlich iſt bereits im Jahre 1900 zugelaſſen worden daß ver
witwete Lehrerinnen wieder endgültig angeſtellt werden können
wenn ſie kinderlos ſind oder wenn eine ſorgfältige Prüfung der
Verhältniſſe ergibt daß die Witwe durch die Kinder in der Er
ſüllung ihrer Pflichten als Lehrerin nicht beeinträchtigt wird
Dagegen iſt bisher ausnahmslos an dem Grundſatz 47 halten
worden daß verheiratete Lehrerinnen nicht endgültig an
geſtellt werden dürfen Die Unterrichtsverwaltung will von
dieſem Grundſatz auch während der Kriegszeit nicht abgehen
wobei der Umſtand ausſchlaggebend iſt daß zurzeit etwa noch
10 000 Schulamtsbewerberinnen zur Verfügung ſtehen von denen
trotz der Lücken die der Krieg in den Re hen der Lehrerſchaft ge
riſſen hat bei weitem nicht alle angeſtellt werden können Bei
dieſem Ueberfluß an weiblichen Lehrkräften ſcheint es der Unter
richtsverwaltung nicht zweckmäßig zu ſein den Kreis der Be
werberinnen noch durch Zulaſſung von verheirateten Lehrerinnen
zur endgültigen Anſtellung zu vergrößern

Vorweihnacht Ausſtellung des Künſtlervereins auf dem
Pflug Der Verein hat an ſeinem letzten Geſchäftsabend be
ſchloſſen eine größere Anzahl von Eintrittskarten zu ſeiner Aus
ſtellung am Hallmarkt die täglich von 11 5 Uhr gegen 30 Pfa
geöffnet iſt der Verwaltung der hieſigen Militär Lazarette zu
Verfügung zu ſtellen

Elſa Laura von Wolzogen bot am Montag abend im
Saale der Loge zu den fünf Türmen Proben ihrer Kunſt
Lieder zur Laute wiederzugeben Es war eine reiche Vor
führungsfolge die ſie ſich zur Aufgabe geſtellt hatte Man
hörte u a den witzigen Rundgeſang der Frauen von G
W Fink Dittmar von Aiſts Liebliche Tagesweiſe aus dem
13 Jahrhundert die Ode vom Kamillentee Des Färber
Rache oder Der gefärbte Fähnerich zum Schluß auch
einige feldgraue Soldatenlieder eigener Kompoſition Ezſo
Laura v Wolzogen zeigte dabei von neuem ihre Kunſt
die Stimmung trefflich im Vortrage herauszuarbeiten Ab
geſehen von dem mit meiſterhafter Feinheit der Charakte
riſtik gegebenen Großmutter will tanzen erſchien das Ganz
cber gröber als ehedem auch rein geſanglich Auf der Lauteindeſſen war ſie immer auf ver Höhe n übrigen verdient

die Künſtlerin Anerkennung für die Fgſſung die ſie gegen
über der unerklärlichen Ueberſchreitung der Büh re durch einen
Zuſchauer während des Vortrages bewahrte Am letzten
Ende war es auch ein wohlgelungener Zug daß Elſa Lauro
meinte jetzt hätte ſie alleine genug geſungen das Publikum
möchte deshalb nun mal vaterländiſche Lieder mitſingen
eine Auſforderung der die Anweſenden freudig Folge lei

ſteten DrDie Feldgrauen für die Feldgrauen Jm Avollo Theater
tinden ab 1 Dezember täglich abends 8 Uhr Aufführungen des
feldgrauen Spiels Der Hias ſtatt Nachdem dieſes Werk mo
natelang in Verlin München Hamburg und anderen Städten
ror täglich ausverkanftem Haus geſpielt wurde und bei Publi
kum und Preſſe begeiſterte Aufnahme gefunden hat wird die An
ziehungskraft des Hias ſicherlich auch hier nicht verſagen Das
geſamte Unternehmen dient nur dem Kriegsliebes
dienſt Offiziere und Mannſchaften hieſiger und bayriſcher
Erſotztruppenteile ſowie Damen der Geſell chaft haben ſich in
jelbſtloſer Weiſe in den Dienſt dieſer guten Sache geſtellt und es
wurden bisher über 300 000 Mark Ueberſchuß an die einzelnen
Stellen der Kriegsfürſorge abgeliefert Ein Beſuch dieſer Vor
ſtellungen kann daher jedem warm empfohlen werden zumal
ganz hervorragende Künſtler in den verſchiedenen Rollen beſchäf
tigt ſind Näheres darüber werden wir noch in nächſter Zeit ver
öffentlichen

Totenfeier am Friedhof der Ramenloſen Am Totenfeſt
ſonntag fand vormittags in der Dölauer Heide an den Gräbern
der Namenloſen die ſeit 23 Jahren übliche Feier ſtatt Turner
nebſt ihren Damen und Sänger hatten ſich vor 10 Uhr in der

Obſtweinſchänke e eeren und zogen von hier aus nach
dem wohlgepflegten Friedhof wo ſich bereits eine ſtattliche Zahl
Teitnehmer eingefunden hatte Rachdem die etwa 50 Gräber mit
den mitgebrachfen Kränzen geſchmückt worden waren ſang der
Männergeſangvereins Halle von 1911 ein ernſtes Lied und leitete
ſo die Feier ein Hierguf nahm der Ehrenvorſitzende des Turn
rereins Frieſen Herr Kaufmann Roesner das Wort zu einer
Anſprache Durch fre willige Sammlungen und durch Verkauf
von eigens gefertigten Poſtkarten mit Anſicht dves Friedhofe
werden jedesmal die Koſten für die Kränze für das nächſte Jahr
vufgebracht

Geſtohlene KriegsanleiheStücke Seit dem 91 Oktober ſind
hier 3Stücke der 3 Kriegsanle he davon eins über 100 ark
und zwei über je 200 Mark lautend ferner zwei Stücke d
2 Kr egsanleihe zu je 200 Mark von denen di Rummern nich
angegeben werden können Pwilich her mit Erneuerungs unZineſ einen geſtohlen worden ollten ſolche in letzter
unter verdächtigen Umſtänden zum Kauf angeboten ſein ſo wir
um baldige Nachricht an die Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 6
Zimmer 88 erſucht

Die Sprachecke des Allgemeinen Deutſchen Sprachvoreinſchreibt Kleiſterol dies ne prangi in einem Schaueins

jeſiſter und bezeichnet den beſten Kleiſter der Welt Danebenen als Edelſtein e e n Sp üuthol
dem dahinterliegenden Laden gibt es allerlei Mittelchen v

talan Brillanton Lualine Vitogen Luxfer
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sanzeigen geſehen Ganz ernſthaft behaupten
Jelfeg adler das ſeien gute Zuſammenfetzungen aber der

er erklärt ſie für verunglückte Rachahmungen ſeiner Fach
die die chemiſchen Verbindungen kennzeichnen So

a net die Enkung at ein Salz einer normalen Säure wie
bese t iſt ein Salz wie die ſchweflige Säure id eine ein
Sulf a rhindung von Metall und Metalloid wie Natriumſulſid
ſahe ſo dienen in der organiſchen Chemie Wortvorſätze wie

h Jethyl Phenyl zur Bezeichnung ganz beſtimmter Ver
u gen auch para meta oder nitro u dal An bekannte

bin Ramen er innern Benzol Phenol Methan u dgl Aber
atte jeglichen Zuſammenhang mit dieſer v r27 gen die Wortmacher deutſche lateiniſche und gr hie
Aer zu Brogen zerſtampfen ünd zerpulvern ſie und brauen
a ans ein unklares miſch Sie ſehen darin eine Plakat
vtun Wer en Lade ſtadt ih den ſhtlchtehten Miethe
wir der ganz un ndl ch iſt den ſchlechteſten KleiſterMi al Kleiſterol xThyeafer Konzert und vorträge

Im Stadttheater beginnt die für Mittwoch den 29 Novbreſtgeſetzte Wiederholung von Triſtan und Jſolde um 7 Uhr
rauf wir im Intereſſe des Publikums gang beſonders hin
weiſen wollen Am Donnerstag kommt die Spieloper Das Glöck
hen des Eremiten zur letzten Aufführung Am Sonntag den
9 Dezember kommt nachmittags die Straußſche Operette
rauſend und eine Nacht dei ermäßigten Preiſen zur Wieder
ſolung und für Sonntag abend wird unter der Spielleitung von
Hopold Sachſe und der muſikaliſchen Leitung von Kapellmeiſter
Zraun die Oper Rigoletto vorbereitet

Fräulein Nora Zepler welche mit Kapellmeiſter Eduard
möricke vom Deutſchen Overnhaüs Charlottenburg hier einen
Portragsabend gibt zählt mit zu den bekannteſten Rezitator
innen Berlins Ueber ihren letzten Vortragsabend ſchreibt der
Berliner Lokalanseiger Ein prächtiges Organ voll Muſik und
Flang vom weichen Ausdruck feiner Lyrik bis zur geſteigerten
dramatiſchen Leidenſchaft Berliner BörſenCourier Eine
junge Künſtlerin die alles mitbringt was ihr in abſehbarer
Zeit einen bevorzugten Platz am Vortragspult gewährt

Walhallatheater Heute wird Der tolle Haßberg zum
lettenmal gegeben Auf Wunſch finden Mittwoch und Donners
zag zwei Wiederholungen des am Totenſonntag mit größter
Spannung aufgenommenen Schauſpieles Wohltäter der Menſch
jeit von Felix Philippi ſtatt damit verabſchiedet ſich die Artur
taegerſche Geſellſchaft Freitag den 1 Dezember ziehen
ſeit drei Jahren zum erſtenmal wieder die allbeliebten Dres
dener Viktoria Sänger zu einem dreiwöchigen Gaſt
riel in das Walhallatheater ein und werden die gern geſehenen
Gäſte nicht verfäumen die Beſucher durch ihre volkstümlichen
paterländiſchen und luſtigen Darbietungen einige Stunden von
der jetzigen ſchweren Zeit angenehm abzulenken

Das Avpollotheater Das erfolgreiche Gaſtſpiel des Ham
burger Neuen Theaters neigt ſich ſeinem Ende zu die drei letzten
Abende bringen nochmals das mit ſtürmiſchem Beifall aufgenom
mene Volksſtück mit Geſang Jm Krug zum grünen
Kranze das ſich wie überall auch hier die Gunſt des Theater
vublikums erworben hat Bereits über 50 deutſche Bühnen haben
ſich das fröhliche Werk für ihren Spielplan geſichert und jedem
der noch nicht im Krug zum grünen Kranze weilte ſei der Veſuch
der letzten Aufführungen empfohlen Mittwoch findet die 24 und
Donnerstag die 25 Aufführung ſtatt und gleichzeitig die Ab
ſchiedsvorſtellung des Direktors SpannuthBodenſtedt und ſeiner
Künſtler vom Neuen Theater in Hamburg

Einen Lichtbildervortrag über Die Hochſeeſchlacht vor demSkagerrak hält am 30 November 834 Uhr im ken Herr
Kapitänleutnant van Bebber aus Berlin Der Vortrag bietet
Gelegenheit ſich ſowohl über die Einrichtungen und bisherigen
Leiſtungen unſerer Hochſeeflotte zu unterrichten wie auch einen
tieferen Einblick in die Vorgänge während einer modernen See
ſchlacht zu gewinnen Unter ſachkundiger Führung wird man
über alle wiſſenswerten Einzelheiten ſoweit ſie aus naheliegen
den Gründen nicht geheim zu halten ſind eingeweiht werden die
Schiffsartillerie und Schiffspanzerung ſowie die ſonſtigen inter

n Einrichtungen eines modernen Schlachtſchiffes kennen

Vortrag über Rumänien Wir machen auf den Vortrag aufmerkſam den Herr Paſtor Schuſter ein gründlicher Kenner z

mäniens über dies jetzt viel genannte Land am 1 Dezember
um 8 Uhr im Eemeindehaus Albrechtſtraße 27 zum Beſten des
Lereins Kinderheim halten will Frl Genſichens Werk iſt in
dalle nicht mehr unbekannt Wir wiſſen wie ſie ihre Arbet an
rerwahrloſten und nichthandelten Kindern damit anfing daß ſie
zwei Kinder in ihr Haus aufnahm und dort mit wahrhaft
wütterlicher Liebe erzog Bald wurden ihr immer mehr unglüg
che Kinder zugeführt und jetzt iſt aus dieſem kleinen Anfang
eine Reihe an ſchönen Heimen entſtanden Auch aus Halle ſind
Anige Kinder dort untergebracht Natürlich leiden jetzt dieſe
Seime unter der großen Teuerung Die Eintrittskarten koſten
nur 50 Pfa für Schüler und Schüleriſaſe gut 4e 2 er und Schülerinnen 80 v ſind an der

J Z

Vereine und Verſammlungen
Im Lehererverein Halle Umgegend hlelt 9 err Lehrerdte San einen Vortrag über Die Perwendung von weib

3 r Lehrkräften in Landſchulen Er führte aus Durch den
eng iſt überall eine Umwertung des Arbeitsmarktes einge
nen uch der Lehrerſtand muß jetzt die Anſtellung von Lehrer
le et Landſchulen mit dem ſchwierigen Abteilungsunterricht

gebe anſehen höchſtbedenklich ſei aber die Verwendung
üchen aushaltungs und techniſchen Lehrerinnen im wiſſenſchafttonſg Unterrichte dieſer Schulen Unſere Jugend unſere Zu
männtige habe auch der Weltkrieg von Anfang angezeigt Das
Zuch Weſen unſerer Soldaten der Geiſt mit der ſtraffen
ine ſt uns ein ſicheres Unterpfand unſeres Sieges in dieſem
Sr Auch die Städte wünſchen keine Verweiblichung der

z wirken doch dort ſelbſt an Mädchenſchulen männliche90 eLehtitaſte Das Urteil von Schulinſpektoren bei Reviſionen von
ment en ſei nicht abſchließend da hierbei das erziehliche Mo

t wenig zum Vorſch2 arſchein komme Auch die Beurteilung durchdahin ſollte von Behörden gehört werden Unbedingt aber muß
ihre tietgen werden daß aus dem Felde heimkehrende Lehrer
erdern epordenen Stellen auch wieder erhalten Es iſt zu
Lehte t ab 1 bis 4kaſſige Schulfyſteme mit der Anſtellung vonLe inngrerinnen verſchont bleiben

deu Salliſche Kolonialverein Abteilung Halle a S der
Degenth Kolonialgeſellſchaft veranſtaltet am Frertag den

verſammtg abends 8 Uhr im Mozartſaal Weidenplan 20 eine
einen V ung in der Fräulein Sophie Büttner gus Potsdam
niſſe was mit farbigen Lichtbildern über ihre Erleb
halten W r des erſten Kriegsiahres in Japan
nzige z Die Vorttagende war 6 Jahre lang als erſte und

n in derartiger Stellung Lehrerin der deutſchen
Teil der n apaniſchen Hochſchulen zuletzt in Kumanoto wo ein
datte dort gefangenen aus n interniert war Sie

elegenheit mit den Gefangenen zu verkehren und9 dem manche Erleichterungen zu verſchaffen Der Zutritt zu
m Vorirkattet dige ſt nur gegen Vorzeigung der Einladungskarte gemweidu den Mitgliedern zugeſtellt wird un geer nach

g beim Vorſtand eingeführt werden

Vriugt Ener

gwhanogen Wer Hätte ſolche Wortgebilde nicht ſchonin Scene Schwurgericht
Salle den 27 Rovember 10916

Zu der diesjährigen letzten Schwurgerichtsperiode unter demWieſe Jnſpektor Bennſtedt Kriebitz eeireiter Merſe
rene ausgeloſt die Herren Wege Gutsbeſ Wansleben Hein
Gpzu Bankier Eisleben Herold Kaufmann Träger Kaufmann
Scholz Kürſchnermeiſter Schteudit Jatob Rentner DelißſchWieſe Jnſpektor Snſtet Kiebitz Bergwerksd rektor Merſe
burg Vohne Jabrikant Troitzſch Kaufmann Focke Mittelſchul
lehrer Bayer Holzhändler velug Petrich Gärtner Baer

e e e e ieiſter nt a Elſte RentieLieskau und Klibſchmar Fabri eſiter h enhainichen t

Wider das kleimende Leben
Es hatten ſich die Ebefrau die Verkäuferin H und dieEhefrau Müller vor den Geſchworenen zu S kwoten Die

Verhandlung fapp unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Die
beiden erſten Angeklagten wurden zu je ſieben Monaten Ge

verurteilt Frau Müller wurde wegen entgeltlicher Bei
ilfe zu drei Jahren Zuchthaus verurteilt

Kriegserinnerungskalender
27 Rovember 1914

Hindenbhurg Generalfeldmarſchall
27 Nopember 1915

Abſchluß der Operationen gegen Serbien

Provinzial Nachrichten
Pritſchöna 28 Novembet Ein Einbruchsdieb

ſt a h l wurde in der Nacht vom Bußtag zum Donnerstag in der
Wohnung des zum Heeresdienſt nberifenen Schmiedemeiſters
Schicke hier ausgeführt Diebe vurchſchnitten vom Garten her
eine Fenſterſcheibe wirbelten das Fenſtar auf und gelangten ſo
in die Wohnung Sie entwendeten e guten Anzug des
Kriegsteilnehmers zwei Paar gut erhgltene Stiefeln und ein
Kinderjaket Geld und andere Sachen ließen die Diebe unbe
rührt Es ſcheint daß die Diebe mit den Verhältniſſen vertraut
geweſen ſind da gerade on jenem Abend die Ehefrau des Ve
ſtohlenen mit ihrem Sohne bei Verwandten weilte

Güſten 27 Nov Städ tiſcher Haſenveorkauf AmDienstag kommen im ſtädtiſchen Verkaufsraum annähernd 500
Stück Haſen von der Mahrenholzſchen Jagd das Pfund zu 80 Pf
zum Verkauf Das Los entſcheidet Diejenigen Perſonen die
einen Haſen bei den früheren Verkäufen erhalten haben ſcheiden
cus

Torgau 27 November Auf ein Huldigunsgstele
gram m der Torgauer Goharniſchten, die zu einer
Feſtſttzung am 25 Rovember anläßlich der Wiederkehr des Tages
zufammengekommen waren an dem vor 25 Jahren der Kaiſer
die Geharniſchtenkompagnie beſichtigte traf folgende Antwort
cin Geharn ſchten Kompagnie Hauptmann Leidinger Torgau
Ich danke herzlich für den erneuten Ausdruck unverbrüderlicher
Treue anläßlich der 25 Wiederkehr bes Tages meiner dortigen
Anweſenheit der ich freudig und gern gedenke Schloß
26 November Wilhelm

Liebenwerda 27 Rov Jum Vürgermeiſter unſerer
i wurde Gerichts Aſſeſſor Rüter aus Caſtrop in Weſtfalen

gewählt

Magdeburg 27 Nevember Einſchränkung der
Schaufenſterbeleuchtung Dn einer Sitzung von Jn
tereſſenten wurde wie die Handelskaſnmer bekanntsgibt beſchloſ
ſen die Schaufenſter erſt von 6 Uhr an zu beleuchten gleichviel
ob die Geſchäfte eine elektr ſche oder Gasbeleuchtung beſitzen Die
Handelskammer erſucht alle Ladeninhaber vom nächſten Mittwoch
ab dieſe Einſchränkung eintreten zu laſſen und auch die Jnnenbe
leuchtung im Laden und Kontor möglichſt herabzumindern
Die Einſchränkung iſt nötig weil durch die ſtarke Jnanſpruch
nahme der Eſſenbahnwagen für die ſtädtiſchen Werke die erfor
derlichen Kohlenmengen nicht herangeſchafft werden können

Schladitz 27 Nov e de e Der Gutsbeſitzer
H Frauendorf aus Rackwitz hat das Krugſche Gut hier Größe
485 Morgen das er bis jetzt in Pacht hatte zum Preiſe von
430 000 Mark käuflich erworben

Artern 28 November Das Feſt der goldenen
Hoch zeit kann heute das Johann Chriſt Röhrbeinſche Ehe
vaar begehen Der Bräutigam iſt 77 Jahre und die Braut
50 Jahre Beide erfreuen ſich noch veſter körperlicher Rüſtigkeit
und geiſtiger Friſche

Suhl 27 November Akles beſetzt Als Eifenbahn
miniſter v Breitenbach kürzlich in Oberxhof weilte war er mit
ſeiner Frau zu Fuh nach Suhl gegangen Um von dort aus die Bahn
zur Rückfahrt zu bennten Dabei konnte es auch dem Eiſenbahn
miniſter vpaſſ eren daß er keine Prrs fand weil alle Abteile
zweiter Klaſſe beſetzt waren und der Perſonenzug keine Wagen
erſter Klaſſe führte S überließen einige andere Reiſende
den Exzellenzen ihre Plätze als ſie hörten daß der Eiſenbahn
miniſter ſelber der Suchende ſei indem ſie in die dritte Klaſſe
umſtiegen

ſolge der Maßnahmen des Kriegsverſorgungsamtes in Hamburg
und der Fiſchhandelszentrale in Kiel ſanken die Dresdner See
fiſchpreiſe heute vormittag auf die Hälfte und mehr und erreichten
damit einen Stand von den Friedenspreiſen An zuſtändiger
Stelle wird allerdings leider befürchtet daß die Sendungen aus
dem Auslande wegen der von uns bezahlten niedrigen Preiſe
ausbleiben und ſo wiederum eine Knappheit der Zufuhr eintreten
könnte

Vermiſchkes

Thorn wird gemeldet Sein geſamtes über 200 000 Mark betragen
des Vermögen hat der vor ſechs Wochen verſtorbene Rentner
Hermann ehr ſeiner Vaterſtadt orn vermacht als Max
und Hermann Baehr Stiftung mit der Maßgabe daß die Zinſen
von 50000 Mark alljährlich an den Thorner Verſchönerungs
verein zur Herſtellung von Parkanlagen und Verſchönerungen der
Stadt gezahlt werden Die übrigen Zinſen zu Weihnachten
und Pfingſten an ſtädtiſche Arme aller Bekenntniſſe zur Ver

teilung gelangen
Das erſte BoelckeDenkmal ſoll in Darmſtadt errichtet

gerden wo der junge Held einen Teil ſeiner militäriſch fachli
Ausbildung erhalten hat Auf Einladung des Geheimen Rates

danke der Errichtung eines Boelcke Denkmals näher erörtert
wurde Die Konferenz kam dahin überein einen beſonderen Aus
ſchuß die Errichtung eines Boelcke Denkmals zu bilden und
die Siadtverwaltung mit den weiteren vorbereitenden Schritten
zu beauftragen

Statt Zinſen 50 Pfund Schwe

u n u

Dresden 27 Nov Billige Seefiſchpreiſe Jn

Eine hochherzige Stiftung eines Thorner Bürgers Aus

c Fay ſowie des Oberbürgermeiſters Dr Glaeſ
ſng fand in Darmſtadt eine Konferenz ſtatt in welcher der Ge

inefle Wie uns aus
Kreuznach gemeldet wird war im dortigen Anzeiger dieſer

en 3 ende A u
a M eihen ge Zinſe

n a

Kunſt und Wiſſenſchaft
Uraufführung in Weimar Drei Spielbetitelte Einakter aus der Senaiſſanceteit ber ichen J

peratori hatten bei der Uraufführung im Hofthegater zu Wei
mar ſtarken Erfolg Den Auftakt gab eine in ſcharfen Striche
knapp umriſſene Darſtellung des Märtyrertodes Savonarola
Jhm folgten im zweiten Stücke die vſychologiſch glaubhaft moti
rjerte Vergiftung des Papſtes Alexander Vl und das Schluß
ſtück ſchildert den Untergang Bagnolis von Perugia durch ſein
m Liebesparoxismus zu wäahnſinniger Eiferſucht getrieben
Geliebte die ſchöne Bionda Die Einakter zeichnen ſich durgSerrſhaft über die Kunſtmittel ſprachlicher Darſtellung vorteitlhaſ

Ein abeſſiniſcher Denker Die Profeſſoten Dr Enno Litt
mann g der morgenländiſchen Sprachen in Göttingen
und Dr Benno Erdmann der Berliner Philoſoph haben ſid

getan um das Werk eines einſamen Denkers au
Abeſſinien zu ver öffentlichen Es iſt Zarig Jakob gebore
1509 in Abeſſinien der in einſamer Höhle lebte und dort üde
die Menſchen über Gott und die Welt nachdachte Sein Wer
hat Littmann zum erſtenmal aus dem Aethiopiſchen ins Deutſch
übertragen und Erdmann ſchrie dazu die Einleitung die die
Vermächtn s einer tieffrommeh Seele würdigt

Profeſſor Konrad Kieſel der bekannte Berliner Maler
vollendet am kommenden Mittwoch ſein 70 Lebensjahr Kieſele
Hauptgebiete ſind Damenporträte und Genrebilder

Röntgen Strahlen im Dienſte der gerichtlichen Medizin Be
der Unterrichtsanſtalt für Staatsarzneikunde in Berlin i

ne Röntgen Abteilung unter Leitung von Dr Bucky eingerichtet
Hier werden Unterſuchungen und Begutachtungen für gerichtlich

webiziniſche Zwedle vorgenommen Verzte die als gerichtlich
Sachverſtändige tätig ſind können die Einrichtung benutzen

Die Nachfolge Marterſteigs Wie gemeldet wird der Jn
tendant des Leipziger Stadttheaters Geh Rat Marterſteig in
Johre 1918 ſeinen Leipziger Poſten verlaſſen Der Rat der Stad
Leipz g hat nun beſchloſſen den Poſten eines Leipziger Theater
intendanten öffentlich auszuſchreiben Dem Jntendanten werden
wiederum feſte Vezüge zugeſichert mit der Aenderung daß da
Hehalt nicht auf 30 000 Bkark feſtgeſetzt wird ſondern daß ein
Spielraum zwiſchen 20 bis 90 000 Mark verbleibt innerhalb deſſer
eine Erhöhung der Bezüge nach Bewährung eintreten ſoll

Geſchäftsverteht
Füt de Gerſgenichungen anten dieſer everichrih Gezmnen hie Aedahlten

tetnerle Beruntwortung
Abgelegte Prüfungen nach erfolgreichem Selbſtſtudium

Tauſende die für den langiährigen Beſuch höherer Lehranſtalten
nicht die erforderlichen Mittel haben oder die zum Beſuch von
Unterrichtsanſtalten infolge ihres Berufes nicht die nötge Zeit
hatten oder die an Orten wohnen an denen ſich keine höherer
Unterrichtsanſtalten befinden haben durch die Selbſtunterrichts
briefe der Methode Ruſtin Verlag von Bonnes Hachfeld
Potsdam nicht nur eine umfaſſende Bildung erworben ſonderr
auch durch das Studium Prüfungen abgelegt Ramentlich iſt die
Zahl derer großs die die Einjährigfreiwilligenprüfung das Abi
turienten das Mittelſchullehrer das Lehrerinnenexamen die
Seminaraufnahmeprüfung beſtanden Für Autodidakten könner
wir die mit großer Sachkenntnis verfaßten Werke wärmftene
empfehlen Der Lehrſtoff enthält nur das Maß von Kenntniſſen
das für eine umfaſſende Bildung und zum Beſtehen der Prüfun
gen erforderlich iſt nichts Ueberflüſſiges das Notwendige aber
in vollem Umfange

e gAus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Vedaktion Leinerlei Verantwertungz für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Vreßgeſetes in vollen Unfange

der Ernſender verantwortlich

Auch in dieſer Spielzeit finden ſelbſtverſtändlich die von der
Direktion Sachſe im Stadttheater eum erſtenmal eingeführter
Sinfoniekongzerte ſtatt

Mit Rückſicht auf das muſikliebende Publikum und auf Grün
von Erfahrungen des Vorjahres hat die Leitung des Stadttheatere
Fühlung mit den Konzertditektionen genommen um Kolliſionenmit den von anderer Seite veranſtalteten Soliſtenkongerten zu
vermeiden Seit September waren derartig viel Soliſtenabende
ungekündigt daß in einzelnen Wochen vier his fünf Konzerte
ſtattfanden Daher hat die Leitung des Theaters geglaubt exſt
ſpäter mit den eigenen Sinfoniekonzerten beginnen zu ſollen T
übrigen hat die Leitung des Theaters bekanntlich im Oktober an
ſtait ſeines eignen erſten Konzerts ſowohl das Haus wie da
Orcheſter dem Vaterländiſchen Frauen Verein für die Feier ſeines
ö0 jährigen Jubiläums überlaſſen der dort ein Sinfoniekonzert
veranſtaitete

Die vom Einſender vermißten Erſtaufführungen Strindberg
ſcher Wedekindſcher und Schönherrſcher Werke begegnen z
Zenſurſchwierigkeiten Aus dem gleichen Grund konnte im vorigen
Jahr Schillings Oper Mona Liſa nicht angenommen werden
Hauptmann erſcheint in allernächſter Zeit mit zwei Werken
ebenfalls ſteht die Erſtaufführung eines hier unbekannten Luſt
ſpiels von Vjörnſon bevor Fenchtwangers Vaſantaſena
und Werfels Troerinnen ſind in Vorbereitung Die Ur
aufführung des neueſten Werkes von Ohorn dürfte eben

a in Kürze ſtattfinden Da das Stadttheater ſeine Aufgebe
arin ſieht de von ihm gegebenen Aufführungen künſtleriſch wert

voll zu geſtalten muß es ſich die Leitung verſagen den an vielen
Provinzbühnen üblichen Fabrikbetrieb einzuführen um nur mögrichſt viel Neuheiten ankündigen zu können Her Wahlſpruch
des Kunſtinſtituts iſt non multa sed multnmn

e Bemerkung des Einſenders über das Ueberwuchern von
Operettenaufführungen beruht wohl auf falſcher Jnformation
Es iſt ſtatiſtiſch nochweisbar daß kein Hof oder Stadttheater
mit Ausnahme der Kgl erapſer in Berlin und Dresden

die überhaupt keine Operette geben ſo wenig Operetten im
Spielplan hat wie das Stadtiheater Halle unter der jetzigev
Leitung

Die Leitung des Stadttheaters

Hallſicher MWeiterbericht

27 Nov 28 Rovp9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Baromeiter Milimeter 757 3 763 2
3 8e

Wind e J 28 1WMaximum der T am 28 Roo 96 CWMinunun in der Rach vom 28 Nov um 29 Nov 46 8

Kiederſchiäge am 27 Rov Uhr morgens O mm

Wetierwarte hamburg
ten für mehrere Tage im vyegteAn einoer t chbert wird ähhäh

ember Teils Sonne rauh
möber Wolkig teils heiter nachts kalt

1 Dezembex Wenig verändert
Dezeuber milde manchenorts Niederſchläge
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in ihrem Charakter den gleichfalls von W Jerven herausge

Literariſches
Ralſchläge für die Bernfswahl im Rechts Wirtſchafts und

Verwaltungslehen Von der Rechts und Staats wiſſenſchaftlichen
Fakultät der Schleſiſchen Friedrich Wilhelm Univerſität im
Verlag J C B Mohr Tübingen ein neues Werk erſchienen mit
obigem Titel Es enthält intereſſante Vorträge um nur ernige
herauszuhehen über Höheren Juſtiz und Verwaltungsdienſt
Die Ausſichten insbeſondere für kriegsverletzte Offiziere im
Kahmen der Volezeiverwaltung Vorbildung für leitende
Stellungen in der Verwaltung unſerer Städte Wirtſchaftliche
Geſamtlage der akademiſch gebildeten Techniker und ihre Zukunfts
möglichkeiten uſw Das Buch dürfte ieden Kriegsinvaliden
ſehr intereſſieren und iſt ſeine Verbreitung im Feld nur wünſchens
wert auch in den Lazaretten iſt es geeignet Verbitterung
über ſein Schickſal und Mutloſigkeit für die Zukunft in Hoff
nung und feſtes Vertrauen umzuwandeln

Rheinborn Bücher Herausgegeben von Walter Jerven
Verlag Reuß S Jta Konſtanz Die neue Bücherreihe ähnelt

gebenen Zeitbüchern unterſcheidet ſich von ihnen eigentlich nur
durch den Umfang Wie die Zeitbücher bringen die Rheinborn
Bücher viel Unterhaltungseſtoff anſtatt der Skizzen allerdings
keine Erzählungen und Novellen Dieſes Genre iſt in den vor
liegenden 6 Bänden in Paul JIgs Sonntagsliebe Alfons
Petzolds Sil der Wanderer Auguſt Suppers Gottfried
Fabers Weg vertreten während Walter Jerven aus der
Proſa Karl Stielers unter dem Titel Das Fingerhakeln
eine für das Schaffen dieſes Dichters charakteriſtiſche Auswahl
trifft und Das Badiſche Buch Bd 1 eine gleichfalls gute
Ausleſe aus den Erzählungen badiſcher Dichter bietet Die
jchmucken Bändchen deren Pappdecken mit Zeichnungen von nam
haften Künſtlern verſehen ſind dürften ſich als Reiſe und Unter
haltungslektüre raſch einführen zumal der Preis von 1,50 Mk
vro Band für die literariſch intereſſanten Bücher nach Ausſtattung

und Umfang billig iſt DB Cronberger Jahrbuch für den Kleingartenbau unter
Mitwirkung von Fachleuten herausgegeben Frankfurt a M
Verein zur Förderung des Kleingartenbaues 14 Jahrgang

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten nahm wäh
and der Verichtswoche ruhigen Verlauf da die Verteilung der
Whware die für Dezember beſtimmt iſt ſich auch weiter ver
Waert t Se kann aber jeden Augenblick erfolgen und wird
ler Wahrſcheinlichkeit nach noch vor Ablauf des November voll
zur Erledigung kommen Neben einigen Verfügungen der Ver
teilungsſtelle über ſchon früher zur Verteilung angewieſene Roh
zuckermengen verfügte auch die Bezugs Vereinigung wieder über
einige kleine Poſten beſchlagnahmter Melaſſe

Die Rübenernte kann im großen und ganzen als beendet be
trachtet werden Nur in wenigen Gegenden ſtehen vereinzelt
noch Zuckerrüben zu Felde deren Aushebung in allernächſter Zeit
ebenfalls beendet ſein dürfte Jnfolge der herrſchenden Verhält
niſſe die Arbeiter wie Wagenmangel vedingen ſind weit mehr
Zuckerrüben zur Einmietung gelangt als man anfangs glaubte
annehmen zu können Damit behält die tn der Witte
rung noch auf längere Zeit hinaus einen großen Einfluß auf die
Höhe der Ausbeuten in den Fabriken Von Vorteil für den
Zuckergehalt der Rüben ſind leichter Froſt oder doch kühleres
Wetter wie es in der letzten Woche vorzugsweiſe geherrſcht hat
Deshalb kommen von den Fabriken auch faſt ohne Ausnahme

Meldungen über glatte Verarbeitung und verhältnismäßig ſehr
zufriedenſtellende Ausbenten Jm Gegenſatz dazu ſtehen die ſich
vielfach ſte genden Klagen der Rohzuckerfabriken über Verzöge
rungen in der Anfuhr von Rüben und Kohlen die verſchiedent
lich erneut zu Unterbrechtingen und mehrere Tage andauernden
Stillegungen geführt haben Natürlich können dieſe Uebelſtände
nicht ohne drückenden Einfluß auf die Gewinne der Zuckerfabri
ken bleiben Auch die Etfüllung der Lieferungsverträge leidet
unter dem Wagenmangel weiterhin ſehr empfindlich Obwohl
der Rovember ſeinem Ende entgegengeht gibt es doch Fabriken
die infolge des Eiſenbahnmangels noch nicht dazu kommen konn
ten auch nur eine einzige Sendung Rokzucker im Monat Novem
ber zur Verladung zu brängen Ueberhaupt müſſen Rohzucker
fabriken und Raffinerienm gegeneinander die größte Rückſicht
nahme üben im anderen Falle würde eine u der Ver
träge ſehr oft unmöglich ſein und terliy noch zu gerichtlichen
Auseinanderſetzungen führen Jm übrigen beſteht trotz dieſer Un
annehmlichkeiten die zu überwinden ſind die berechtigte Hoff
nung darauf daß es gielingen werde die Verarbeitung der
Zuckerrüben ohne beſondeune Verluſte zu Ende zu führen Ernige
lleinere Rohzuckerfabriken haben den Betrieb bereits beendet
und täglich werden weitere Fabriken mit der Rübenverarbeitung
aufhören Ueber die wahrſcheinliche Höhe der diesmaligen Er
zeugung von Zucker im deutſchen Reiche laſſen ſich im gegen
wärtigen Zeitvunkte noch weniger beſtimmte Angaben machen
als es zu der entſprechenden Zeit der Vorjahre möglich geweſen
iſt Nichtsdeſtoweniger werden doch Bezifferungen laut die ſich
für Deutſchland auf rund 32 Millionen Zentner ſtellen gegen
30 Millionen Zentner im vorangegangenen Betriebsjahr Für
Oeſterreich Ungarn werden 20 Millionen Zentner angenommen
eine Kleinigkeit weniger als im Betriebsjahr 1915,/16 Bleibt
die Witterung günſtig ſo kann wohl damit gerechnet werden daß
ſich die angeführten Zahlen in Wirklichkeit noch erhöhen werden
Jedenfalls aber wird die Erzeugung keineswegs geſtatten von
der jetzt geübten Regelurig des Verbrauchs abzugehen wenn auch
die Hoffnung nicht in den Wind geſchlagen zu werden grar
daß die Verteilung im nächſten Jahre auf den Kopf der Bevölke
rung eine kleine Erhöhung wird erfahren können
Anm Raffinadenmarlte bewegte ſich der Verkehr in engen
Grenzen obwohl die Nachfrage nach wie vor reichlich bleibt Die
Lage der Raffinerien hat ſich weiter verſchlechtert eine Folge
der von den meiſten Stadt und Kreisbehörden beobachteten
Zuckerpolitik Die Reichszuckerſtelle die früher durch Verzöge
rungen der Zuſtellung der Bezugsſcheine die Abnahme des fer
tigen Zuckers erſchwerte hat ſeit langem dafür geſorgt daß die
Bezugsſcheine im allgemeinen rechtzeitig den Empfanassberechtig
ten zugeſtellt werden Num aber ſind es fortlaufend die die Ver
teilung des Zuckers an dir Verbraucher vornehmenden kommu
nalen Behörden ſelbſt die ihre Bezugsſcheine nur langſam und
vrerſpätet einlöſen Die Raffinerien ſind dadurch in eine richtige
Notlage geraten Die Beſlände an fertigem Zucker häufen ſich
bei ihnen täglich Abgeſehen von den unausbleiblichen Verluſten
die die Raffinerien durch Veſchaffung von Lagerräumen erleiden
ſteht auch zu befürchten daß der fertige Zucker durch ungeeignete
Lagerung die vielfach unvermeidlich iſt entwertet wird Das
darf zumal unter den gegenwärtigen Ernährungsverhältniſſen
aber doch wohl auf keinen Fall geſchehen Es iſt unbedingt nötig
dieſen Zuſtänden ein Ende zu bereiten und das Kriegsernäh
rungsamt muß dafür ſorgew daß dies geſchieht

Liegen die Verhältniſſe für den aus der diesjährigen Ernte
gewonnenen und noch zu gewinnenden Zucker alſo keineswegs
roſig ſo geſtaltet ſich die Sorge für den im nächſten Jahre zu ge
winnenden Zucker noch viel größer Anfang November hat der
Präſident des Kriegsernähtrungsamts Maßnahmen der Regie
rung in D geſtellt die darauf abzielen ſollten die Ver
ſorgung der Bevölkerung mit Zucker für das nächſte Betriebsjahr

AxtjongesollsohaſiM t 5 c e u t s ch 2 p weiß V a t 8 Ah ſe Wiliale Hatte a G Fernsprecher Nr 1382 1383 162

ſicherzuſtellen Bis heute ſind nos Kemeworden Jnzwiſchen aber wird der Acker für die e
bereitet Jn normalen Zeiten hatten Fabriken und Rühet don
Ende November bereits den größten Teil der Rübenabſchiſ aue
tätigt und durch Vermittlung der Zeitbörſe war der zu üſſe ge

Zucker zum großen Teil bereits untergebracht Heute dar
niemand wie ſich der Rübenanbau im nächſten Jat veif

alten wird Es iſt nun einmal feſtſtehende Tatſache ſte ge
en jetzt geltenden Preiſen für Zuckerrüben keine Erhöhne de
d nenbaues eintreten wird Jm Gegenteil dürfte ſog des
tmäßigung ſtattfinden Das müßte aber auf jeden Fall de ein

den werden Das Kriegsernährungsamt muß Mittel und ie
finden den nächſtiährigen Rübenanbau kräftig zu erhöhe Regiſt dabei nicht notwendig dem Wunſche der Jntereſſenten T G
gen Und eine hundertprozentige Erhöhung der Rübenpreſ el
zunehmen die den Verbrauchszucker wenn auch nur zahlen

ebenfalls um das Doppelte verteuern könnte Zweifellos erſ
aber eine Heraufſetzung des bisher geltenden Preiſes notwe n
die in Grenzen gehalten werden kann die den Anbau
Zuckerrüben der Landwirtſchaft ebenſo lohnend erſcheinen ſ
wie den Anbau der Konkurrengzfrüchte der Rübe für die a
ein höherer Preis feſtgelegt worden iſt Man kann im Prigt
gegen jede Verteuerung des Zuckers ſein und braucht der
doch nicht die Augen vor der Rotwendigkeit zu verſchließen
eine auskömmliche Verſorgung der Bevölkerung mit Zuger
durg eine Heraufſetzung der Preiſe für Zucker möglich iſt n
ſie für andere Erzeugniſſe in viel höherem Maße bereits
treten i deren Wert für die Volksernährung ſich mit dem du
bei weitem nicht meſſen kann Die Hauptſache bleibt eine
Erhöhung des Rübenanbaues im nächſten Jahre und da
Zwang nicht eintreten kann muß das Ziel eben auf andere We
erreicht werden Es kann dabei immer noch dafür geſorgt we
den daß die Verteuerung des Verbrauchszuckers durch geſetzch
Maßnahrnen ſich nur in engſtem Rahmen bewegen vielleicht ſo

ganz vermieden wird wsm

Kohlenpreiſe Jm Kreiſe der Regierung haben am Monte
erneute Beratungen über die Frage der Preiserhöhung für Ka
len ſtattgefunden doch ſollen dieſe noch kein abſchließendes Ergen
nis gebracht haben Es wird damit gerechnet daß die Entſche
dung nicht vor dem 1 Dezember bekanntgegeben wird Veortret
der Kohlenreviere waren zu den geſtrigen Beratungen nicht hin
zugezogen die Jntereſſenten haben bereits in der vorigen Woch

Gelegenheit gehabt ſich zu äußern o
Porzellanfabrik C M Hutſchenreuther Akt Geſ in Hohey

berg a E Das Unternehmen das bekanntlich eine Dividende vo
4 Ci V 0 Prozent verteilt erzielte nach dem Rechenſchafis
bericht für 1915/16 einſchließlich Gewinnvortrag von 144
148 797 Mark einen Gezamtüberſchuß von 415 108 Mar

w

812 850 Mark Nach Abſetzung der Unkoſten ſowie der Ab
ſchreibungen von 75 846 73 535 Mark verbleibt einſchließlt
Vortrag ein Reingewinn von 254349 t V 151 936 Man
Auf neue Rechnung kommen 124 451 Mark Der Betrieb konnt
trotz außerordentlicher Schwierigkeiten während des ganzen Jahre
aufrechterhalten werden Jn das neue Geſchäflsjahr iſt da
Unternehmen mit gutem Auftragsbeſtand eingetreten Die Be
triebsſchwierigkeiten haben ſich infolge der durch den Wager
mangel bedingten Knappheit an Rohmaterialien und Kohle ſowh
des Mangels an gelernten Arbeitern weiter erhöht ſo daß ei
gencues Urteil über die Ausſichten ſich nicht fällen läßt J
der Vermögensrechnung erſcheinen Vorräte und Mater alien i
223 845 i V 231 684 Mark Effekten und Beteiligungen mi
284 895 430 100 Mark Bankguthaben mit 162 154 0 Mark un
Debitoren mit 639 738 593 362 Mark Demgegenüber habe
Kreditoren 35 591 112 143 Mark zu fordern

m

h

Poststrasse 12

Stuhlverstopfung Stuhlträgheit
Ursachen Folgen und gründliche Beseitigung dieser Leiden ohne
schädliche Abführmittel Diesbezügliche belehrende Broschüre
von Dr med Coleman gegen Einsendung von 30 Pfennig in Brief
marken für Unkosten

Puhlmann 4 Co Bern 224 Müggelstrasse 25 a
h Inmtlithe Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Unter dem Pferde Beſtande der Firma Stephan Lutſche
tm Grundſtücke Töpferplan 2 hier iſt Räude feſtgeſtellt worden

Halle den 24 November 1916
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachung
Unter Hinweis auf S 8 des Reichs Jmpfgeſetzes vom 8 April

1874 weden die Herren Aerzte die in dieſem Jahre in bieſiger
Stadt Jmpfungen oder Wiederimpfungen an Kindern vorgenom
men haben aufgeferdert ihre Privatimpfliſten möglichſt um
gehend ſpäteſtens jedoch bis zum 31 Dezember dieſes Jahres der
Polizeiverwaltung Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 18 einzureichen

Halle den 25 November 1916
Die Polizeiverwaltung

J Konkursverf über dne wenn en de n See Waschgefässe
gefallenen stud math RudolfSchubert iſt zur Abnahme der Schluß dauerhaft billig Mitgl d Sp B
rerhnung des Verwalters zur Er Gr Klaushebung von Einwendungen gegen das Zander ſtraße 12
Schlußverzeichnis der bei der Ver
terlung zuberückſichtigenden Forderungen

Küchenmöbol
der Schlußtermin auf

denkbar reichste Auswehl

den 28 Dezember 1916
vormittags 11 Uhr

vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
felbſt Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45
vdeſtimmt

Halle den 24 Novbr 1916Der Gerichtsſchreiber empfiehlt
Königl Amtsgerichts AMöpeltabrik

bteilung 7
C Hauptmann

S e 00 MkHoſenträger Kl Urichstresse 860 u b
Sehr große Auswahl

ſ Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

Seilhsthilfo Verkauf
Donnerstag den 30 Rovember er vormittags 11 30 oll auf demGüterbahnhofe in Halle a S eine dort iagernde m on auf

Drahtſtrohpreſſe
ch 8373 H G B öffentlich ſofortige Barzahlung verſteid See t r e Scleheeeo kg Leiſtung I ca 120 Ztr übernimmt Garantie fürArbeiten der r Sammelplatz am des Spediteur Veſter

Giterbahnhof in Halle
e Groß Gerichtsvollzieher in Halle g S

W

h

h

Verlag von Otto Hendel in Halle
Brüder Grimm

Deutſche Sagen
Jn Auswahl herausgegeben

von

Oskar Lang
Mit den Bildniſſen der Brüder Grimm

Preis geheftet MKk in Geſchenkband 2 Mk
Dieſe ſorgſam gewählle Ausgabe umfaßt 206 teils örtliche

teils geſchichtliche Sagen Erſtere enthalten lokale Legenden aus
faſt allen Gegenden Deutſchlands während letztere an hiſtoriſche
Perſönlichkeiten anknüpfen Auch Halle iſt vertreten z B
durch die Sage von Ludwig dem Springer auf dem Giebichenſtein

W

e

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

e

h

guten Frau unserer treuen Autter
Schwester der

Halle a S, den 28 November
Im

Magdalenenkapelle Moritzhburg statt
Stadt Gottesackoer

Heute früh endete ein santter Tod das teure Leben meiner geliebten

Frau Anna behmann
geb Wachsmuth

Dr Heinrich Lehmann

Die Trauerfeſer ßndet am Freitag den I Dezember nachmittags 8 Uhr in der
Die Beisetzung erfolgt in aller Stille aut dem

Briefkarten u Kurzdriete
offen und in Käſten bei

J Zoebisch

e famiſſen Naohriehten
Moderne Frisuren rmit Ondulation 75 Pf JHandnagelpflege 1 MK

Gesichtsdampfbad
mit elektr Massage zur Pflege

und Reinigung der Haut
50 Mark1

DamenF Dahm Friseur
Schmeerstrasse s5 I Etage
Grösstes Etagen Geschäft am

Platze 7 Rabinen
Erste Kräfte Fernspr 5334

Geschäftsbücher
aller Art vom Lager und nach

Angaben bei

J Zoehbisch
Eigene Anfertigung v Geſchäftsbüchern

kopfwäsche
mit elektr Vibrations Massage
Frisur und Ondulation 25 Mark

Kamillen Teer Behälg

Montag mittag el Uhr
verschied sanft nach schwe
ren Lelden unsere liebe
Schwester Schwaä erin
j ung Tante

Anna Schmidt
im 40 Lebensjahre
Ha le a d 28 Nov 196

Gr Brunnenstr 2
Die trauefhden Hinter

bliebenen
Soeerdigung Donnerstag
Unr Von der Kopelie

des Nordfriedhofes

Schwiegermutter Grossmutter und

1916

Namen sämtlicher Hinterbliebenen

Geheimer Kommerzienrat

2 A
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